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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Louis Krüger (Bündnis 90/Die Grünen) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/20535 

vom 7. Oktober 2024 

über Nachgefragt: Welche Folgen hat die Erhöhung der Pflichtstunden von  

Referendar*innen und die Aussetzung des Profilbedarfs II? 

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung des Abgeordneten: 

 

Diese Anfrage nimmt Bezug auf die schriftliche Anfrage der Drucksache 19 / 20 188. 

 

1. In der Antwort des Senats (Drucksache 19/20188) ist von „Temporäre Bedarfsreduzierung“ die Rede.  

a) Was versteht der Senat unter „Temporäre Bedarfsreduzierung“?  

b) Zu welchem Zeitpunkt plant der Senat die „Temporäre Bedarfsreduzierung“ wieder           

zurückzunehmen? 

 

Zu 1.: Der Profilbedarf II wurde zunächst temporär - also vorübergehend - ausgesetzt. 

Über eine Rücknahme der Maßnahme wird zu gegebener Zeit entschieden. 
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2. In der Antwort des Senats (Drucksache 19/20188) heißt es: „Betroffene Lehrkräfteressourcen werden im 

Sinne der Bildungsgerechtigkeit besser in der Stadt verteilt und somit der Unterricht im Sinne der 

Basiskompetenzen gestärkt.“ 

a) Welche Kriterien werden herangezogen, um Lehrkräfteressourcen im Sinne der        Bildungsgerechtigkeit 

zu verteilen? 

b) Inwiefern wird durch die Umverteilung der Lehrkräfte der Unterricht in den Basiskompetenzen konkret 

gestärkt? 

 

Zu 2.: Die Aussetzung des Profilbedarfs II führt zu einer Verringerung des 

Einstellungsbedarfes an den Berliner Schulen. Die Folge ist - unabhängig von Kriterien - 

eine bessere Verteilung der knappen Lehrkräfteressourcen in der Stadt. Davon profitieren 

Schulen mit einer bisher unterdurchschnittlichen Ausstattung und davon profitiert in der 

Folge auch der Unterricht und die Vermittlung von Kompetenzen an diesen Schulen. 

 

3. Wie viele Lehrkräfte mit abgeschlossenem lehramtsbezogenem Studium haben sich seit "Streichung des 

Profilbedarfs II und Umsteuerung von Lehrkräften in Bedarfsregionen" – also seit Mai 2024 – in die 

Bedarfsregionen Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg und Spandau umsetzen lassen?  

 

4. Wie viele Pädagogische Unterrichtshilfen (PUs) haben sich seit "Streichung des Profilbedarf II und 

Umsteuerung von Lehrkräften in Bedarfsregionen" – also seit Mai 2024 – in die Bedarfsregionen Marzahn-

Hellersdorf, Lichtenberg und Spandau umsetzen lassen?  

 

5. Wie viele Quereinsteiger*innen bzw. Lehrkräfte ohne abgeschlossenes lehramtsbezogenes Studium in 

berufsbegleitender Ausbildung haben sich seit "Streichung des Profilbedarfs II und Umsteuerung von 

Lehrkräften in Bedarfsregionen" – also seit Mai 2024 – in die Bedarfsregionen Marzahn-Hellersdorf, 

Lichtenberg und Spandau umsetzen lassen?  

 

6. Wie viele LoVL bzw. sonstige Lehrkräfte haben sich seit "Streichung des Profilbedarfs II und Umsteuerung 

von Lehrkräften in Bedarfsregionen" – also seit Mai 2024 – in die Bedarfsregionen Marzahn-Hellersdorf, 

Lichtenberg und Spandau umsetzen lassen?  

 

Zu 3. bis 6.: Die Anzahl der Wechsler nach Qualifikation bzw. Beschäftigungsgruppe seit 

dem Stichtag 01.11.2023 in die angefragten Bezirke ist in der nachfolgenden Tabelle 

dargestellt.  

Die Daten lassen sich nur stichtagsbezogen (01.11.2023) auswerten. 
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Berlin, den 22. Oktober 2024 

 

 

In Vertretung 

Christina Henke 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 

 

 

 

Lehrkräfte mit 

abgeschlossenem 

lehramtsbezogenem 

Studium

Pädagogische 

Unterrichtshilfen 

(PUs)

Quer-

einsteigende Sonstige Lehrkräfte

Spandau 20                             2                         1                  9                                 

Marzahn-Hellersdorf 48                             9                         -              9                                 

Lichtenberg 60                             2                         4                  18                               

Insgesamt 128                                   13                              5                       36                                         

Anzahl aktiver Wechsler nach Qualifikationen bzw. Beschäftigungsgruppen

Bezirke


